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Überweg am Bahnhof benutzen müssen. Desgleichen ist die baufällige War-
tehalle zu bemängeln. Nahezu 100 Jahre ist die Wartehalle dem Verkehr 
dienstbar. Sie bietet den Reisenden seit langem keinen ausreichenden Witte-
rungsschutz mehr und entspricht überhaupt in keiner Weise den heutigen An-
forderungen. Die Wartehalle trägt auch nicht zur Verschönerung des neu-
angelegten Bahnhofsvorplatzes bei. 
 
8. Der Bahnhofsvorplatz  
 
Der jüngste Umbau des Bahnhofsvorgeländes hat eine weitere Unzulänglich-
keit der Verkehrsverhältnisse im Bereich des Bahnhofs Bordesholm inzwi-
schen beseitigt. Es handelt sich um die Bushaltestelle für den Anschluß- und 
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Ortsverkehr. Auch hier brachte die Enge Unbequemlichkeiten und Gefahren 
mit sich. Bis 1954 waren die Zufahrtsstraßen und der Bahnhofsvorplatz so 
unzureichend, daß ein neuer Omnibusbahnhof und dadurch bessere Ver-
kehrsübersicht und Anfahrmöglichkeiten zum Bahnhof geschaffen werden 
mußten. Man beseitigte deshalb vor etwa 3 Jahren das alte Stationsgebäude 
und schuf den neuen Vorplatz mit Verkehrsinseln. Reisende, die mit dem 
Zug hier ankommen, haben nun bequem die Möglichkeit mit den Bussen 
weiter nach Preetz, Nortorf bzw. Rendsburg befördert zu werden. In die nä-
here Umgebung bringt ein Ortsverkehr die Reisenden zu ihren Bestimmung-
sorten.  
 

 
Der Bahnhofsvorplatz 
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III. Schluss 

 

Wenn ich die obigen Ausführungen noch einmal überdenke, dann sehe ich 
in der Entstehung, Entwicklung und in dem Fortschritt des verhältnismäßi-
gen kleinen und unbedeutenden Bahnhofs Bordesholm ein Spiegelbild der 
gesamten Geschichte der Eisenbahn. 
 
 

 
 
 
Nachdem ich selbst Gelegenheit hatte, einen Blick in den inneren Betrieb 
eines Bahnhofs zu tun, habe ich den Eindruck gewonnen, daß auch unser 
Bahnhof Bordesholm gut und neuzeitlich eingerichtet ist und daß alles getan 
wird, um für schnelle Beförderung und für Sicherheit der Reisenden zu sor-
gen. 
 

aus: Geschichtsverein für das ehemalige Amt Bordesholm e.V. - Jahrbuch 2020



164 
 

 
 

Blick auf die Gleisanlagen des Bahnhofs Bordesholm 
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Der Güterschuppen des Bordesholmer Bahnhofs 

 

 
Die alte Wartehalle 
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Blick von der Überführung am Vierfamilienhaus auf den Schienenweg in Richtung Kiel 

 
Quellenangabe in der Abschlussarbeit: 
 
1. Bahnhofsvorsteher und Fahrdienstleiter des Bahnhofs Bordesholm. 
2. Aus einem Erläuterungsbericht des Wirtschaftsplanes Bordesholm von 

1950 
3. Bahnhofsvorsteher a.D. Lübbe Bordesholm 
 
Zu den Fotos: 
 
Alle Fotos sind Teil der Abschlussarbeit und wurden vermutlich von Peter 
Kraft aufgenommen. Die Original-Formate der Fotos wurden teilweise ge-
ändert. 
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